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HABEN SIE FRAGEN 
ODER ANREGUNGEN? 

Die Stabsstelle Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit freut sich über Ihre E-Mail an 

aline.muehlbauer@invia-koeln.de

IN VIA
Katholischer Verband für Mädchen-
und Frauensozialarbeit Köln e.V.

Stolzestraße 1a
50674 Köln
Tel. 0221 47 28 - 600

ENTDECKEN SIE UNSERE VIELFALT
www.invia-koeln.de

Unser Spendenkonto:
IN VIA Köln
Pax Bank
IBAN: DE 18 3706 0193 0027 1820 11
BIC: GENODED1PAX

IN VIA Köln e.V.

LUST AUF EINEN JOB IN EINEM 
INNOVATIVEN, SPANNENDEN UND 

SOZIALEN ARBEITSUMFELD?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung – 

gerne auch initiativ! Checken Sie unsere 
neuesten Stellenausschreibungen auf der Homepage. 

Katholischer Verband 
für Mädchen- und Frauen-

sozialarbeit Köln e.V.

KURZ & KNAPP

2022/23

Für ein selbstbestimmtes Leben sind berufliche 
Qualifizierung und die Ausübung eines Berufes 
von grundlegender Bedeutung. Der Schritt von der 
Schule in den Beruf scheint für Menschen mit Han-
dicap oftmals unüberwindbar. Auch eine dauerhafte 
Beschäftigung auf dem sogenannten 1. Arbeitsmarkt 
ist, insbesondere für Menschen mit einer Hör-, Lern- 
oder Körperbehinderung, schwierig. 

Auf der Basis dieser Erfahrungen hat IN VIA Köln 
2012 eine gGmbH gegründet, die inklusive Ausbil-
dungs- und Arbeitsplätze anbietet.

Wir betrachten den Verein, unsere gemeinnützige 
GmbH und unsere Sozialbetriebe als Einheit, die alle 
ein Ziel verfolgen: Menschen ein selbstbestimmtes 
Leben zu ermöglichen – unabhängig von Alter, Ge-
schlecht, Herkunft, Religion, sexueller Identität und 
Unterstützungsbedarf.
 

Unser 2021 eingeführtes Siegel zeichnet nicht nur 
unsere Sozialbetriebe IN VIA-Essen für Kinder, 
Bistro im Jakobs und die Radstationen aus, 
sondern viele weitere Projekte und Einsatzgebiete 
unseres aktiven Sozialverbands. Es steht für IN VIA 
Köln insgesamt und veranschaulicht: 
das „Soziale“ liegt einfach in unserer DNA.

Eine soziale Initiative von IN VIA Köln e.V.
Verein – gemeinnützige GmbH – Sozialbetriebe

Liebe Leserinnen, lieber Leser,  
gerne möchten wir uns Ihnen vorstellen: 
Wir sind Andrea Redding und Katja Schauen und bilden 
seit Februar 2022 den neuen Vorstand von IN VIA Köln.  

Wir freuen uns, einen der großen Sozialverbände in Köln 
übernehmen zu dürfen, mit einer beeindruckenden Vielfalt 
an Arbeitsfeldern, einem hohen Maß an Professionalität 
und einem stark ausgeprägten Engagement der Mitarbeitenden auf allen Ebenen.  

So sind wir mehr als zuversichtlich, dass wir die Herausforderungen der nächsten Jahre gut gemeinsam 
meistern werden. Die Arbeitswelt erfindet sich gerade in vielen Bereichen neu, dafür sind wir bei IN VIA 
gut aufgestellt, da ein vertrauensvolles Miteinander und ein gemeinsam geteiltes, christliches und 
buntes Menschenbild bei uns ohnehin schon eine große Rolle spielen. Weitere wichtige Themen der 
nächsten Jahre sind die Auswirkungen der SGB VIII-Reform, der OGS-Rechtsanspruch und die Digi-
talisierung sowohl von Prozessen als auch von Angebotsstrukturen für junge Menschen. Eines unserer 
größten Ziele: Bis 2030 wollen wir bei IN VIA Köln klimaneutral werden.

Wir freuen uns auf alles, was kommt!

Mit herzlichen Grüßen 

Andrea Redding Katja Schauen  
Vorstandssprecherin Vorständin Finanzen und Personal
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Wer wir sind

IN VIA KÖLN ist ein innovativer und zukunftsweisender, katholischer Sozialverband, der sich 
für  Chancengleichheit und Teilhabe – unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft, Religion, 
sexueller Identität und Unterstützungsbedarf einsetzt. 

Wir befähigen und bestärken Menschen durch unsere Bildungs-, Teilhabe- und Inklusions-
angebote. Wir machen ihnen Mut, den eigenen Ressourcen zu vertrauen und diese zu nutzen. 

Dazu leisten wir pädagogische Arbeit, Schulsozialarbeit und Inklusionsbegleitung an Of-
fenen Ganztagsschulen und bieten diverse Berufsvorbereitungsmaßnahmen und Jugend-
wohnen an. Unsere Expertise reicht von sozialer Kulturarbeit über internationale Freiwilli-
gendienste, verschiedene Inklusions- und Qualifizierungsmaßnahmen bis hin zu Angeboten 
beruflicher Integration.

1898 aus dem Ehrenamt entstanden, war IN VIA Köln einer der Pioniere deutscher Sozial-
arbeit. Wir sind ein Fachverband der Caritas und heute mit knapp 800 Mitarbeitenden 
und rund 160 Ehrenamtlichen einer der größten Sozialverbände in Köln. 02 03
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Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren? 
Welche Tätigkeit interessiert Sie? Wie viel 
Zeit möchten Sie einbringen? Ehrenamtliches 
Engagement soll Menschen unterstützen und 
gleichzeitig Freude bereiten. Die Einsatzmöglich-
keiten bei IN VIA Köln sind genauso vielfältig wie 
unsere Maßnahmen und Projekte.

Aktuell engagieren sich rund 160 Ehrenamtliche 
in unserem Verband. Möchten Sie uns unterstüt-
zen und dabei eine erfüllende Tätigkeit finden? 
Wir freuen uns auf Sie! 

Eine sinnvolle Aufgabe!

„Die ehrenamtliche Tätigkeit bei IN VIA Köln 

ist für mich eine Herzensangelegenheit, bei 

der ich helfen und unterstützen kann und 

viele großartige Menschen treffe.“ 

EHRENAMT BEI
IN VIA KÖLN

UNSERE MISSION: GEMEINSAM 
WEGE FINDEN
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IN VIA KÖLN e.V. 

716
Mitarbeitende

IN VIA Köln 
e.V.569

in Teilzeit

147
in Vollzeit

469
Katholisch

211
Andere

36
Evang.

IN VIA KÖLN gGmbH

54
Mitarbeitende

IN VIA Köln 
gGmbH

36
in Vollzeit

18
in Teilzeit

33
Katholisch

18
Andere

Evang.

3
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Antje Blass, engagiert sich seit März 2022 
ehrenamtlich bei IN VIA Köln 

363.075,- €

296.082,- €

275.308,- €

275.445,- €

290.147,- €

SPENDENENTWICKLUNG 2018-2021 (inkl. Stiftungen)*

2021

2020

2019

2018

2017

*Der Anteil der Spendengelder konnte 
weiter um 23% erhöht werden. Viele 
Zuwendungen basierten auf Corona-
spezifischen Fördergeldern.

IN VIA Köln transparent
Gewinn- und Verlustrechnung 2021

Erträge

Aufwendungen

Gewinn- und Verlustrechnung in T€ (Tausend Euro)

Umsatzerlöse 
5.262 T€

Kirchliche Mittel 
1.024 T€Städtische Mittel

15.646 T€

Erträge Zinsen und 
Wertpapiere 
42 T€

Sonstige Erträge 
636 T€

Sonstige Zuschüsse 
3.044 T€

Agentur für Arbeit
2.479 T€

Personalkosten 
21.262 T€

Lebensmittel 
2.204 T€ Betreuungsaufwand

1.299 T€

Verwaltungsbedarf 
843 T€

Abschreibungen 
526 T€

Instandhaltung, 
Ersatzbeschaffung 
117 T€

Steuern, Abgaben, 
Versicherungen 
112 T€

Übrige 
Aufwendungen 
1.245 T€

Stand Juni 2022

Weitere Informationen erteilt 
Ihnen gerne:
Anna Engelhardt
Stabsstelle Ehrenamt
anna.engelhardt@invia-koeln.de



+++ zuversichtlich in 2022 gestartet +++ weiterhin 
Maskenpflicht in der BM Köln +++ Team fitgemacht 
in Erste Hilfe +++ Schulung zu psychischen Erkran-
kungen +++ Einstellung Kids on Tour – Ehrenamtliche 
sind bei Begleitung im Nahverkehr NRW dabei +++ 
Besuch des Dreigestirns mit Musikkorps der Altstäd-
ter auf Gleis 1 – großartiges Erlebnis +++ Kriegsge-
schehen schockiert … und fordert alle +++ Team der 
BM empfängt mit Unterstützung ehrenamtlicher Über-
setzer*innen Geflüchtete aus der Ukraine am Gleis 
+++ Täglich bis zu mehrere Hundert traumatisierte, 
verunsicherte Menschen +++ Begleitung der weiter-
reisenden Geflüchteten zum Zug und Versorgung mit 
dem Nötigsten +++ Kooperation mit Deutscher Bahn, 
Stadt Köln und vielen Freiwilligen läuft +++ Großzügi-
ge Spenden – von Malstiften bis Duschgel und Trage-
taschen +++ Implementierung Teamsupervision +++ 
ALLE PACKEN AN, RIESIGE TEAMLEISTUNG – DANKE!

Newsticker Bahnhofsmission

Was können wir tun, damit junge Erwachsene, die 
aus unterschiedlichen Gründen benachteiligt sind, 
einen besseren Zugang zu internationalen Freiwilli-
gendiensten und Begegnungsprogrammen finden? 
Wie können wir gruppendynamische Methoden für 
Vorbereitungsseminare so gestalten, dass niemand 
ausgeschlossen wird und alle in gleichem Maße profi-
tieren? Wie können wir Menschen mit Behinderungen 
oder Benachteiligungen darin unterstützen, selbst 
als Trainer*in und Multiplikator*in tätig zu werden? 
Gemeinsam mit europäischen Partnerorganisationen 
haben wir inklusive Seminarmethoden entwickelt, 
die das Thema inklusive Freiwilligendienste auf ein 
neues Level heben.

Inspired by Inclusion – Raus in die 
Welt mit IN VIA Köln 

Digitalisierung in der Schule –
ein gemeinsamer Kraftakt
Nach 12 Monaten Projektlaufzeit sind unsere Mit-
arbeiter*innen im Ganztag, in der Schulsozialarbeit 
und in der Inklusionsbegleitung digital vernetzt, 
verfügen über eine gemeinsame Arbeitsplattform, 
kennen die Möglichkeiten digitalen Arbeitens und 
wenden sie sicher in ihrem Arbeitsalltag an. 
Über 600 Mitarbeiter*innen, Kinder, Eltern, Lehr-
kräfte und Jugendliche nahmen an Workshops zum 
kreativen, digitalen Arbeiten und zum Umgang mit 
digitalen Tools teil. Als größter Träger im Offenen 
Ganztag in Köln sind wir stolz auf die Verbesse-
rung, die wir auf den Weg gebracht haben und 
freuen uns über kürzere Wege und mehr Effizienz 
im Arbeitsalltag! 

Mehr Informationen gewünscht? 
Kontaktieren Sie uns gerne!
Karin Anders, Fachbereichsleitung Bildung 
und Schulkooperationen
karin.anders@invia-koeln.de   

Go on – Start up jetzt auch mit Chatfunktion! 
Die Onlineberatung für junge Menschen an der 
Schwelle zwischen Schule und Beruf. Wer bei 
der Suche nach einer Ausbildung, einem Job 
oder einem Praktikum nicht weiterkommt, wer 
Stress in der Schule hat, wer sich einfach mal 
seine Zukunft mit einer außenstehenden Person 
ausmalen mag, kann das anonym und kosten-
los bei www.go-on-start-up.de tun. 

NEUES IN VIA-
PROJEKT

SEIT ÜBER 25 JAHREN 
BEGLEITEN WIR JUNGE 
ERWACHSENE AUF DEM 

WEG IN DIE WELT. MIT LEIDENSCHAFT. 

MIT KOMPETENZ. MIT HERZ.

Weitere Infos unter 
www.invia-international.de 
      inviainternational  Die Bahnhofsmission ist in Trägerschaft von IN VIA 

Köln und der Diakonie Köln & Region und wird 
insbesondere durch Ehrenamtliche getragen. 
www.bahnhofsmission-koeln.de

Der Garten der Religionen – eine Oase in der Großstadt  
Seit 2011 erblüht im Innenhof der IN VIA-Zentrale 
in der Stolzestraße der Garten der Religionen. Auf 
1.750 qm finden Gäste zehn verschiedene Plätze 
und Stationen, die dazu anregen, den eigenen 
Glauben zu reflektieren und mit Menschen aus 
anderen Religionen ins Gespräch zu kommen. 
Verschlungene Wege, stille Ecken und Parkbänke 
laden auch zum Verweilen und Entspannen ein. 
Der Garten der Religionen steht Allen offen und 
ist montags bis freitags von 8 Uhr bis 18 Uhr frei 
zugänglich. Zusätzlich werden verschiedene Füh-
rungen und Themenseminare zur Förderung des 
interreligiösen Dialogs im Garten der Religionen 
angeboten. Sie richten sich an unterschiedliche 
Altersgruppen und sind individuell buchbar.

Ihre Ansprechpartnerin: 
Anne Plhak, Stabsstelle 
Christliches Profil & interreligiöser Dialog
anne.plhak@invia-koeln.de

MONTAGS BIS FREITAGS VON 

8-18 UHR FREI ZUGÄNGLICH
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Seit vielen Jahren engagieren wir uns für eine in-
klusive Arbeitswelt und konnten bereits hunderte 
junger Menschen mit Handicap auf dem Weg in ein 
selbstbestimmtes Berufsleben begleiten. Dabei 
haben sich zwei unserer innovativen Maßnahmen 
zu wahrhaftigen Leuchtturmprojekten entwickelt:
Die Ausbildung „Fachpraktiker*in Service in 
sozialen Einrichtungen“ qualifiziert mittlerweile in 
vielen deutschen Städten mit großem Erfolg För-
derschüler*innen für die Arbeit in Seniorenheimen 
und Krankenhäusern. Und mit uns als „Anderer 
Leistungsanbieter“ erhalten Menschen mit Handi-
cap eine echte Alternative zur Behindertenwerk-
statt und damit die Perspektive, den Job zu finden, 
der wirklich zu ihnen passt.

Haben Sie Fragen zu unserer innovativen Inklu-
sionsarbeit? Dann kontaktieren Sie gerne 
Claudia Kröll, Bereichsleitung Ausbildung und 
Unternehmenskooperationen
claudia.kroell@invia-koeln.de

14 15

SO VIELFÄLTIG WIE 
UNSER VERBAND. 
EIN BLICK IN 
DAS JAHR
2022/23 MIT 
IN VIA KÖLN.
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Garten der 
Religionen

Kapitelsaal &
Refektorium in der 

IN VIA-Zentrale

Bistro im Jakobs 

Kantine im Diözesan-
Caritasverband für das 

Erzbistum Köln

ZentralE – 
Zentrum für allein-
erziehende Eltern

Bahnhofsmission Köln

Radstation am Hbf
Radwerkstatt Bf Süd

Fahrrad-Station Uni Köln

Int.  Mädchenwohnheim
Teresa-von-Avila-Haus

und Jugendwohnen 
Reutlinger Straße

STARK IN KÖLN
UNSERE SOZIALBETRIEBE 

UND AUSSENSTANDORTE

12 13

IN VIA 
Essen für Kinder

Menschen mit Fluchthintergrund 
in die OGS 
In dem neuen IN VIA-Projekt Kultur-mobil auf 
dem Weg in die Integration bereiten sich junge 
Menschen mit Fluchthintergrund auf die Arbeit 
in der Nachmittagsbetreuung einer Offenen 
Ganztagsschule (OGS) vor. Sie bekommen eine 
Einführung in die Grundsätze der Ganztags-
bildung und erhalten bei Interesse und Eignung 
die Chance auf eine Stelle als Ergänzungskraft. 
Zielgruppe sind junge Menschen im Alter von 
18 bis 27 Jahren mit einer Duldung oder einer 
Aufenthaltsgestattung.

Weitere Informationen gewünscht? 
Kontaktieren Sie gerne: 
Birgit Urbanus, Leitung Soziale Kulturarbeit 
birgit.urbanus@invia-koeln.de

Wir fördern inklusives Arbeiten!

10 11

Jubiläum IN VIA Köln gGmbH

Seit 10 Jahren unterstützen und fördern wir ausbil-
dungs- und arbeitsuchende Menschen mit Beein-
trächtigung bei ihrer Integration ins Arbeitsleben.  
Im Mülheimer Schanzenviertel produzieren wir täg-
lich über 5000 gesunde, frische und leckere Menüs 
für rund 30 Kölner Schulen und Kitas. Als beson-
deren Service bieten unsere Küchenführungen einen 
exklusiven, umfassenden Einblick in den Alltag einer 
Großküche. www.invia-essenfuerkinder.de

Im schönen Widdersdorf liegt unser inklusiver 
Veedelstreff, der neben à-la-carte-Essen, Feiern und 
Events auch einen mobilen Mittagstisch und ein 
abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde St. Franziskus 
anbietet. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 
www.bistro-im-jakobs.de

JETZT NEU: 
FAHRRAD-STATION 
AN DER UNI KÖLN

Die IN VIA-Radstation Köln – 
nachhaltig, sozial und mobil
Radfahren ist ein Schlüssel zu nachhaltiger Mobilität, 
dem die Radstation Köln mit immer neuen Angebo-
ten Rechnung trägt. Vor fast 20 Jahren startete die 
soziale Initiative mit ca. 1.000 Stellplätzen, über 
200 Leihrädern und einer Meisterwerkstatt am Hbf. 
Köln. 2018 eröffnete IN VIA die Radwerkstatt am 
Südbahnhof und 2021 die Fahrrad-Station der Uni-
versität zu Köln.
Der Standort Uni bietet mit einem neuen Parkhaus-
Service über 900 kostenlose Stellplätze. Ergänzt wird 
das Angebot durch eine Werkstatt, Fahrrad-Verleih 
und -Verkauf. Nachhaltig wirkt die Radstation Köln 
aber vor allem auch im sozialen Sinne: Als Qualifizie-
rungsprojekt für Menschen, die aus verschiedenen 
Gründen über einen längeren Zeitraum arbeitslos sind.

Mehr zur Angebotsvielfalt 
der IN VIA-Radstation unter
www.radstationkoeln.de


